
 

Der EBET e.V. trauert um Rolf Keicher 

Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von Rolf Keicher.  

Rolf Keicher war von Juni 2015 bis Oktober 2020 Geschäftsführer des EBET. Zuvor war er 

viele Jahre Geschäftsführer der Evangelischen Obdachlosenhilfe (EvO) und der 

Evangelischen Konferenz für Straffälligenhilfe (EKS). Zudem war er von April 1993 bis 

Oktober 2020 als Referent für den Bundesverband der Diakonie tätig, zunächst in Stuttgart, 

später in Berlin. Für seine mehr als 25-jährige Zugehörigkeit zur Diakonie wurde ihm im April 

2018 das Kronenkreuz verliehen. 

Rolf Keicher hat sich über viele Jahre mit Sachverstand und Empathie für die Rechte und 

Belange wohnungsloser und straffällig gewordener Menschen eingesetzt. Egal ob auf großer 

Bühne oder im kleinen Kreis – stets war er engagiert für soziale Gerechtigkeit. Seine Wärme 

und sein offenes Herz haben viele Menschen berührt und inspiriert. Und trotz der Schwere 

vieler Themen hat er sich immer seinen trockenen Humor bewahrt. 

Am 23. Mai 2025 ist Rolf Keicher nach langer, schwerer Krankheit in Freiburg gestorben. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Lebensgefährtin Elke, seinen Kindern Lena und Lukas, und 

allen ihn liebenden Menschen. Er wird uns beim EBET als Fachmann und Mensch sehr 

fehlen. 

Wir werden unser Engagement für wohnungslose und straffällig gewordene Menschen nun 

ohne ihn fortsetzen müssen. Er hätte dazu gesagt: „Das ist möglich. Aber es wird dann halt 

nicht so gut.“ Hoffen wir, dass er damit ausnahmsweise nicht recht haben wird. 

Wir teilen mit Rolf Keicher seinen Glauben und wissen ihn nun in einer besseren Welt. 

In stiller Dankbarkeit 

EBET-Vorstand und EBET-Geschäftsstelle 

 

Die Beisetzung findet am 04. Juni 2025 auf dem Hauptfriedhof Freiburg im Breisgau statt.  

Meine Seele ist stille zu Gott, der 

mir hilft. (Psalm 62,2) 


